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Z. 924. (3)

Die Direktion der Curanstalt Gleichenberg
i n S t e i e r m a r f c

' e i g t a n daß m i t > 5 - A p r i l d ie d i e s j ä h r i g e F ü l l u n g der V t i u e r a l l v ä s s . ' r ^ ' g a ü i l , u n d ?!n, ' f i >hlt stch ; n V.>s t^ l l , l ! lge ! l d e r s i l b ^ n m i t dem V e m l r k e , ! , daß, z u r V e r h n ->
t u n q j e d e r V e r w e c h s l u n g o d e r V e r f ä l s c h u n g i> n s e r e r M i u e r a l w ä s s e r , s ä m m t l i c h ' F l a s c h e , m i t Z i i m k a p s c l n versch lossen, w o r a u f d ie N a m e n

der Wässer u n d J a h r e s z a h l e i n g e p r ä g t sind, i n V e r s a n d t gebracht w e r d e n .

^ Die Gonstantins - Quelle /1
!l>!^ ! R / ^ w i l d " "ch den bewährten Er fahrungen der l ' . I . Herren Aerzte gebraucht gegen K r a n k h e i t e n d e r S c h l e i m l) ä l! t c über- / , ^
W ^ W / ^ ^ziX h"npt , und z w a r : der Luftwege unter der F o r m von Heiserkei t , Kr ippe und ihre» Fo lge le idcn ; im chronischen Bronch ia lka ta r rh , / ^
'V « " ! i! ^"W u' beginnender Tuberkulose u. s. w. 2. Der V er d a » n n g ö o r g a n c: Appetitlosigkeit, Schwäche oder Trägheit der Verdauung, / ,>
M« ^ ^ ! ! , " 3l! Mageilsäure, Magcnkrampf, Sodbrennen , saures Erbrechen , fehlerhafte Gallcnabsondcrung , Stockungen im Pfortader - Systeme, / ^ ^
RZß^' s"p Hypochondrie, llnregclmäßigkeit der Stuhlentleerungen :c. 3. Der H a r u w e r kz e u g e: Vlasenkrampf, Vlasenhä'morrlioiden, / Z-D , i^
N ^ «! V ̂ "^ ! i ! Vlascnkatarrh, 0ieigung, zur Harnsäure, Gr ieö ' und Saudbi ldung. 4 . Der S c r n a l o r g a n c: Unrcgelmäsngkcit der weib l i - ^ Z F l, >^
W ^ ! ^ " 1 chen Periode. Ve i Leiden deö L y m p h . und Drüsensystems- S c r o p h e l n , V l ä h a l ö ,e. I n rheumatischen und gichtischcn F. ! " ^ , ^ ! , R
M_W ll^W Dyskrasie». !^^MM'

Der Johannisbrunneii
ist ein vortreffliches Heilmittel alö Nachcur für mehrere der bei der Constantinöquelle erwähnten Krankheiten, während er inZan-

derm Fällen, wo Eisenwässer angezeigt sind, der kräftigen Klausner-Quelle zur Vorcur dient.
l^H" Die Direktion vbi^cu Aktien Vereins macht nvch fcrncr bekannt, das, der .3««»»«»»^«»»'«»«»^»» im verflossenen Herbste

neu in Quadern ftefaslt, gründlich geräumt und verkittet Wurde, wvdurch diese .ühlulichst bekannte 5vtineralquclle an Klarheit «ud
Stärke in dem Mas^e gewonnen hat, daß sie nunmehr !en renommirtesten Säuerlingen der 3)tl»uarchie nicht nur gleichgestellt, son-
dern zufolge ihreö Kohlensäure-Gehaltes sogar viele derselben weit übertrifft Der ^«»«»»»«»^«»K»»,«<„ ist "lö ein heiltnifligeö Mineral-
wasser und ganz besonders als Lurnögctränk schon lange vortheilhaft anerkannt, indem derselbe, mit Wein gemischt, cin äußerst angenehmes und kiihlendet< Getränk
gewährt, wcßhalb dieser «!<»,»> «««»»tt^«»,^,« Gii^^rt i l lK-t» 8'l^2l»l»t? »»«Q'R'l»«'»»«»»«'« dem l'. 1'. Publikum hiermit bestens empfohlen wird.

Wie Mmwnrr-Oueür
bietet ein erprobtes Heilmittel bei mangelhafter Vluterzcugung, Bleichsucht, nach erschöpfenden Krankheiten zur Beförderung der Nceonvalc5m>z bei hcrabgelommcmr Er-
nährung — "ach langwierigem, mit Vlulfti'issen verbundenen Wochenbette, uach Typhus, pottahirtcm Ncchselsicber, gegen grosien Samcnvcllust; gcgcn verhaltene

oder unterdrückte, mit Krampfcn verbundene Neinigung, Hysterie, Nlisriichtbarkeit ic.
Das Wasser der K o n s t a n t i n s - D u e l l e sowohl, alö auch deö I u h a n n i s b r u n n e n s mousfirt mit Wein gemischt, gleich jenem von Nohitsch, und erfreut

ŝch deßhalb auch als kühlendes Lurlisgetrank eines ausgebreiteten ötufes.
I>» der 'Apothclc dc6 Herrn 1>. <.'u<j»<,- zu Glcich«!,l,erg stud die sogcnnantc!, Gle ichenbcrger Z e t t e l n (?i>^lil l^ <k> <^l0icll(>i.lx!l") vorra'thig, welche der-

selbe aus den Bestandtheilen der Constantino-Quelle bereitet.
I n d r r <5nranst. , l t sind die bestandeneu 4«5<> w o h l e i n g e r i c h t c t e « M u h n z i m m c r neuer l ich v e r m e h r t ; auch wnrde eine ganz neue,

elegante R e s t a u r a t i o n m i t g r o ß e m Speisesaale, V i l l a r d s a a l e und Z teben loka l i t ä tcn e r b a u t , und der <3«ro r t m i t neue« A n l a g e n
verschönert.

Ucl'cr den Gebrauch der Wasser an der Quelle, wie auch bezüglich dcr Mölke und der Väder, ordiniren die angestellten Vrunnena'rzte, Herr »«». KV. R'«»«»z>,
»vohnhaft im Nercinöhlnise, 1. Stock; Herr jl)««. 8 . ^ T ^ 5 » 8 , im eigenen Hanse „zum Wiener Hof" in Gleichcnberg, und Herr D r . R^«>,n»» TIZrieß», i l l
Iohannisbrunn. Anch unterhält der Bezirks - Wundarzt Herr H,'«<l». l z ^ L l N ^ t i eine chirurgische O f f i z i n in Oleichcnberg.

Von Kraz aus besteht eine. wöchentliche dreimalige Poststellwagcnsahit, ferner die tägliche Fahrpostucrbindima. mit doppelt unterlegten Pferden. Diejenigen
k. 's. Curgaste, welche mittelst der Eisenbahn reisen, finden in der dem Bade Mcichcnberg zunächst liegenden Eisenbahn-Station Sp ie l fe ld dic direkte Fahrpost-
verbindung nach Gleichenberg, auch bequeme Lohnkutscher-Wägen zu jeder Tageözeil. I m besaM'l! Curorte befindet sich eine Poststation, u»d eö findet ein täglicher
Postuerkehr Statt. ,,v'-. -,

Bestellungen auf die obigen Mineralwässer wollen an die D i r e k t i o n des G le i chenbe rge r ' und I v h a n n i S b r u l l N l ' U ' A c t i e u - V e r c i n e s i n Graz , oder
an die V r u n u e u v e r l v a l t l i n g zn Gle ichenberg gemacht werdcn. Wohuungöbestelllingen jedoch, mit Angabc des Bedarfes an Zlmmern und der bestimmten Zctt dcS
Eintreffens, stnd dirccte an die Brunnen-Verwaltung zu adrcssiren, unter Aeischluß einer entsprechenden Darangabe.

Vorbcnannte Mineralwässer stnd stets von frischer Füllung bei folgenden Herren in Laibach zu haben bei -

Anton K r i s p e r und Johann K l e b e l .

Seidlitz- Pulver
(in üecfießelten ^Dut.qtnaIsd)ad)fctn sammt ©cbtaud;S ^Cmwtsutt^

-A j si. n u. c$. 3ft,)t

DORSCH-LEBERTHRli«

Mo l l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- m;d Unterleibsbeschwerden, Leberleide«, Ver-
stopfung, Hömorrhoiden, Sodbrenuen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten':c.

ß ^ ^ " Jede Schachtel, so wie jede Gebrauchsanweisung ist, ,;um Ilnierschicde
der vielfältigen Surrogate, mit Siegel und Namcnsunterschrlft von Ä - 3 ) t o l l ver-
sehen, ,vorauf beim Kauf gena» Rückncht zil nehmen. « ^ M

Das echte Dorsck-Leberthran-^el wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lungenkrankheiten, Scro-
pheln und Vthachitis. Es heilt dtV veraltetsten Gicht- und
r^enmatifchen Leiden, so wie chronische Hmltaussclila'ae.

uan U.«»sZ«'̂  <H? N°«>i!'<«ßlil zu Alrl 'chl in ^iedcrflillt)
(in Originalboulcillcn sammt Gebrai!chö^nw^is,l»q ;> 2 fi. und I fl. (5M.)

I n L a w a O vrftndet stch die Haupt - Niederi.W obiger Heiluiittcl einzig nnd allein in der
Apotheke „zum goldenen Hi rsch" dcr Frau Gist Mayer.

Z. 9-l?. (3)

I m Hause Nr. 214 in der Hcrrn^
gaffe sind im ersten StockV zwei Wol^
Nungen, bestehend aus Z und t) ZlM:
wern, mit oder obne Stallung und
Remise, von Mlchaell an zu ver-
geben.

I m zwclten Stocke eine Wohnung
für einen ledigen Herrn, bestehend
aus clüem Zimmer und Vor^lmmer,
und kann dleseö sogleich bezogen
werdcn.

I m dntten (vtocke ist zu vermie-
tden elne große Wohnung, bestehend

in 4 Zimmern und Nebenlokalitaten,
mit der Aussicht auf das Castell und
die Laibach; ist ebenfalls soglelch zu
beziehen.

Nähere Auskunft ertheilt der Haus-
eigcnthümer.
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,?. 889. (2)

Ho!km'lll/o S'nU'c.
E«»e ^ros^ ?li i^!)l Ä<'ci!>ch^> ai,5 allen s)latio„e»

ti>,nie>, die Tilgend"! di^Vs llin^'i^l^ichllchcii Mcdi -
lame>^^5 bezeugeli lü'd >>n l)t.thfalle b.wcise,,, das; duich
dl'ffl'n Gl'biauch allcit» ihl sil'chci- .^öipei- ll»d ihre l ia, , ,
t.» (^liedl'v wieder vollkommen gehcjlcn'oidc» si»d, liach-
d.m sie vorh.r l'eiii>b!!ch andeie Behandlungen ^cbralicht
hatten. M ^ i ' kann sich von diesen fast unglaublich,!
Kil'en dlüch das Lese» der Zeicnn^e» lU'e,zengen, ivelche
taglich seit meh'eie» Jahren das Pilbl i rüm davon lm-
teüichtc». Die lneistei, Falle scheinen so außerordenl-
lich, das; die «p östten 'Aeizte darül'e, in Ei staunen
fierathrn sind. Wie viele Personen haben mit Hilfe
dieses sonveia'ne!, Heisniittels den Gebranch ihiei ?l>li>e
lind Beine lvieder ei lan^r, n.nh langem Anfenihalle
in den Spitälern, wo sie der ?l"!pntalil?i, schon ent-
qes,ensahc„ , um sich einer schmerzlichen Operation ^»
entziehen, wmden dlüch den Gebranch dieses unschätzbaren
Medicaments vollkommen geheilt. M»hl cre nntcr «hne»
haben, im Ergüsse ihiei- Erl-enntlichkeit, diese wohllha-
ti^e» Resultate vor dem Lordmapo, lind anderen obii^-
leitlichen Personen von ?ond>,'ii nn'indlich be'^ätlat, nm
ihicn Zeugnissen mehr Glaubwürdigkeit z» rerleihen,

Niemand braucht a» seinem ^nstande, wie arg
er auch zu sein scheint, zu verzweifeln, wenn man nur
Vertrauen genug halte, dieses M i t te l einsthalt m>d
»»it der Beharrlichkeit anzuwenden, welche die Natnr
de4 Uebels erforde-r; dann winde man das unbestiit-
tenste beste Vie'ultat eireichen und beweisen, das; e<>
Heilling für Alle gil't. Die Salbe ist in den folge».-!
den Fallen ganz besonders anwendbar:
Anschwellungen :c. Krebo

,> der grosien Zehe Krumme, versiochtene odei
?lufgesprungene Hände varicose Vene» der Füße
Vaekertraße Lumbago
Blattern Neroexzitlern
Brand . Pusteln
Drüs">tl'weice> nng Rheuniatiöluus
E,l)sip,Ias Schlimlne Fiiße
Fistel an» Bauche „ Brüste

„ am Gesäße Schmerze» des Kopfes
„ an den Nippen », des Gesichts

Geschwülste » an der Seile
Gicht „ der Glieder
Grind Schnittwunde»
Hanlblase» Schorf
H.,ltt!ra!,tl)c,t.'N i,n Allge, Skiofeln

in/ine,! Skoibnc
Hämovrl?oide„ Skorbutische Eruption
Hilsclueh Tic Doulourelir
Hühneraligen venerische Anschll^llnüg
F^alte und Mangel der ^ ŝ Î cke ui,d Er

Warme in üa/nd einem 'c,escenzen
Th«i!e dee Extremitäten ^ Geschwüre

Kranke Brustwarze» ^ Wnnden
Krähe Waster >'uchc

Ha nptniederlagc bei H.^rrn S > . ' r r a v a l l o , Apothe>
ler in T r i e s t , und m L a i b ach bei Herin V . O ^ '
ttenberfter, Apotheker zum »goldenen .»idler.«

Z. l!Nl>. " ( 2 )

Das vo^ mir biühcr in der Theatl'r-Gass^

im Zctmovich'schen Haust dctricbcnc Geschäft

werde ich nunmehr in scincr früheren Ausdeh-

nung in meinem neuen Geschäftölokale, im

K a u ö'schen H a u s e , Ka p uzi n c r - V or ^

stadt Nr. 5,5», fortsetzen.

Indem ich für daä mir bisher geschenkte

Vertrauen dailke, bitte ich, mir dasselbe auch

ferner zu Theil werden zu lassen und werde

bestredt sein , die mir anvertrauten Arbeiten nach

dem neuesten Geschmack und zu soliden Preisen

auszuführen.

Galanterie- Buchbinder.

Z, !)87. ^3)

A n z e i g e .
Die am Laidachsiussc Tunaucrsetto

befindliche Kal tbad^ Anstalt, bcstc-
hend aus cuicm qen,elnsä)aftlichcn
Baff in und vier Bassms für einzelne
Personen, wird am 10. d. M . zum
Gebrauche eröffnet

Dlc Unternehmung.

^ ,>.l..—, - - '

Z, «Al. (5) ü ẑ  n !t ! ' l l n n n n ' «k̂  MU

Ohne aufgefordert zu sein. mup ich Ihnen sliqrn. das; der <'<»»,t<» M M
.5i<'>»«,l>l^!,<>3<f5'H l l i^ i i» t t '« , '» ,^ l l l<»z, l,ei meiner Verschlciinnna uno kall>ar- M ^ ^ ^
rhalischcm Vruslleioeil ncl'st zeit!uci!<gr>'., Scitcnstechcu anffallendc Hcilniiq ĉ> MMM
l'racht Hal. in Folge dessen ich Ihnen öffentlich zu danken komme. Zugleich
l'al'e ich den A l l op auf folgende Art gebraucht: Eü wird nämlich eine Kaffey-
schale am Ofen etwas erwärmt, uon vein K r ä n t r r - A l l o p ein Löffel voll j ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ M l
luncingegsben, n»d alle Stuiwen sofort wiroerdolt.

' Nehmen Sic die Vcrsicherilng meiner Hochachtung

Selber Schnec l ' c rg ' ^ K r a n tc r<A l lop ist echt zli bckommei,-. » Ä ! W M ^ W v W !

I n '̂aibach: ^ob. lirazckovltx. I n Wipp.ich: .lo». I.. Vollem.
„ N'ellftaoil: vom. N.i220ii, ^Ipotyrkcr. l ,, Villach: H.uür<!28 ^serlarb. !»» ! ! ! ! ! ! !WI !?W»WU
,. Gmiind -. ^obauü MarocMi. ^ „ Gör;: 6. L. kontoui, Apotheker.

I>l Gnttsflo in Krain: klieä. Ldmed«.",, Apotheker. l̂ Ä »3^^^lU

nnd bei allcn jenen Herren Depositeuren, welche ourch andere Zcitui^gen bclalult l M ^ W W R Ä ^ ^ M m

Pvoiö ei»cr Flasche 1 f l . 12 kr. Die Emballage für 2 Flaschen wird mit tft t r . ^ D D D D D ^ ^ « ! ! ! »

3 - " « - (N) " ' ' Das

^_^_^^ d.ss.u (5>fi»dcr durch (> vtlicilung der TUieuev M e d a i l l e vom ^ ? ^ ^ ^ ^
^ ^ Z M ^ ^ . 3^icncr (^eutral-Thirrschttt<ve, ein ttlld der M ü l l cl»n er M c- > ^ ^

^ W ^ 3 I ? ? W ^ d a i l l e , laut hoher i„scl;rift Sr.kuuissl. Hoheit de^ ̂ r iu^ell >/ « . , ^ , « ^ , « . ^
vou Vaiern, au0ste^iclil,ct wurde, ist da>? v.rzug / / ̂ x ^ ^ A

M ? l l i 7 ^ ^ t t l ' r , ^ L M ! » > i chstl' ^ l i l t c l ! ^ ^ c » die D v i i s c u v l'V P f o r d c , gs.',c!l Vlut,Nl'!s,>! und <«IÄUi,v«,i!!!!,«i'.L.vmrm»
, l ^ ^ > ^ ^ > ^ ' > « ^ M ' l Älisl'l^ihll! d,r ,N'!il»l, N' !vi>' licq>» di> a»l hanst^ftc» vrrfcmnmudl'ii .itra»k- ^i ^F l . ' ^ i ' l . ' ^ c^x^ ' l . ^ ^
^ M v ^ ^ ^ ^ ^ M / l'n>"> dcr Pfcrdc. d.r Niudrr >u>d dcr Schafe, ^»gl.ich ci» mi^zcichm'tcö ^ . . l N i « « ^ ^ ^
^ ^ ^ ^ m i c l l l M ^ ^ / NilttrstiitzumMnttel bci scl?w^chli^!^r ^üiähniUl; dcr,;>»aii»tcn Hau^ttiil-rc und ^ ^ ^ M ^

außll'M'dliitÜch willsaüi ^ur Vcfl,ndcr!lu^ rcichlichcr und grsuudrr Vlilcl) dcr ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
>Nuhc. — 'Rlähvcnd d,̂ > Käll'^»,? crschcint d^ffll: AüN'^udung sehr vovthnlhast,
— si? wir dnrch dcffn, Gebrauch schwach,,' Kälbcr auch zuftln'ndS gsdcihcli.

(^cht ,^I l'ezubl» in L a i b ach >','i A . H ? r i s p c r ; ( ^ i l l i Ixi V . z t r i ^ f t , , ' r , ^ o l i a n » 2<- . , l I»er ; F r i c s a c h bei
W . ( s ' i Ä l l e r ; . l t r a i nbuvc , l'ci S 6 i a u n i s s , Äpl'th,'. N c l ü i l a e k t l l'li I l l s t . ) l « , ' i t l , a r e k ; N c u s i a d t l l'̂ i Ä ) t a r t i t t
M a r i n ; T l . A u d r ä dli H t . T t v r f ; V ^ ! l c r » ! a r k t bci F . H u t h ; l !» tc l ?vau l> »r . , l'ci A . D o n l a n i n g ' O W i t w e
nud i>, W o l f s b l i ^ dci 3 i ^ . P i r t ' e r .

Außcrdcn» sa»„ duvch ^l!>' diese ^nmcn slctcl ccht l'cz^gc» Wttdm:
^ ' U f - «,,d H ? l a u e u - > > c U p » l v e r i i i r P f e r d e . H o r n v i e h und S c h a f e ; ^r» »>', Gus tav S w o b u d a , cnlni

^ tntcr l . f, Pros»ss»r l r r TlNlcheil!»»^'. - Prcis cincr l̂asc<,'c 5«» l r .
B e w ä h r t e s V c l i w e i u e p n l v e r ; V>.'N !>>', ^ u f t a v S w l ' l ' u d a . cmorit. k. f. Profess^ der 3:s>icrl)cllfu>,dt sscacn

den l a u f e n d e » B r a n d ^!»d and^vc häusig ^l.'vtl'»,!lls!idc Kraiil lnitöf^riüsil der Schweine. . - Da6 flcine Palet :!<; fv, —. D,"^
große 1 fi, 12 sl-.

B e w ä h r t e s R u h r m i t t c l f ü r S c h a f c ; Vl'» !>>'. K i l s t a u S w o b ^ d a , cmerit. f, s. Pv»fess>,'r der Thicrhcilluude.
- Daö siemc Pafct 20 f r , , das große 4l> lr.

Z. 925. (3) >

^ i^^E^^c^ i "^ Iahl.'s»r.,t mchrerci !̂ . k Hul'ulutc

cÄ^^M35) z,» <l^ril«. !
V ' ^ > ^ / " '^"l ^»nnd meilür vielfach t!'PVl,'l'ten <̂ r-

^ V / ^ > sahru»^ erlaul'e ich »il^ »nein ueu evflllldeues
^ ^ " Mundwasser , ,,5>s»»«»«^l«'«»«'- <^nannt, zu

^ ) ^ " l'M'fchIeu. welches vl,n,;nglich vir Heilung des schwam-
c^H ' mia,eil, leicht bl,lte,wlN ZahnsVeischee!, daü ^cslwerde»
' ' Icclcr ilhendc, Zälüie, die liieinhalttina. kiinsilich c,nge-

sÄH^'l' Zhiic. die ^«lsevüliüg cilUl? vor!» aiidenen, »delnechendlü
^1)tl)em^l'ewiilt. lUU> eine spezifiseyc Heil, rast gea/U dü, FcN-

r i t t d.r »!ln-^« l'rsiht.
lln> jeder niarftschreirrischei! ?lnpieisl!lig ^u l'egegücii, fönuen

,z»r Hi'Nüdlichcu Ucbcr^uglüiq darans l'e^,ig!ic X Zen^nisft uainhast, r
hiesiger ?lcrzte bei mir eiugefthcu werde», t'i»' dac«sell'e als ein
cmvslhlen^wevlliec! Elälfu»>^'lnitt»l siir vicle traushaste Zusläüd»
de^ Zahiisleischec! und der Mmidscl/mnliaut erkannt h.iben.

^a»? Hanptdiplt snr Vaib.nl) is, l>ei Hcrvn .««»li». K^l««»«»!.
Preil^ cinel« Flacons 5» l r . <>M.

Z 837. (5i^

DelmnntMchullg.
Die Nicderlaqe dcs Kttapp'ouschancr

B le ies bcfindtt sich im Hause des Unter-
zeichneten, wo dasselbe stetö vcrrälhig und
sowohl in einzelnen Blöcken, als auch in
Parthien zn den billigsten Preisen abgege-
ben wird.

-> 100«. (2)

I m Hause Rr. l59.
Ältenmnrkt,

zu vakaufm. Daö Nähere im 2. Stock."

Zur Rachrichl!
Ich werdc meinen nahe liegenden Grund-

besitz nebst dem in der Tirnau am l̂ radaschza^

dache stehenden Wirthschaflsgebände noch dieses

Monat im Lizitationowegc verkaufe».

Der Tag der Veräußerung wird von dem

hochlökl, k. k. Landesgerichte auf mein ergeben-

stes Ansuchen bekannt gemacht werden. " "-

C. Wamnsch.

^u, 'p^ i>! le« l»«»^^.""V ^ /^ ^ ^ , n'?^,»^

^ >—, ° I » a <i f"^^/< 5 ̂  3 Z 3 ̂  ̂  "

< ^ ^>, .. , . . > > ^ 's ̂  '̂  ̂  ^ ^ "

^^^WH^^^MWW - ̂  <,̂  ^ . ^ ^,"

^^»^MM^^^^^^^»«» -- ai " ^ ^.b ̂  ̂  ̂  «

M^W-^^^WWy '̂  ß ^ -- Z ^" H ̂  >
^ > Z' ^> 1 ? , .̂ ' ' " ^ .̂  D.^ 1W « Z


